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Set by Robert Franz (1815-1892), op. 10, #2; Othmar Schoeck (1886-1957), op. 36 #3; Hermann Suter
(1870-1926), op. 2, #2; Hugo Wolf (1860-1903)

Horch, wie still es wird im dunklen Hain,
       

Listen, how quiet it becomes in-the dark grove,

Mädchen, wir sind sicher und allein.
     

maiden, we are safe and alone.

Still versäuselt hier am Wiesenhang
Schon der Abendglocken müder Klang.

Auf den Blumen, die sich dir verneigt,
Schlief das letzte Lüftchen ein und schweigt.
Sagen darf ich dir, wir sind allein,
Dass mein Herz ist ewig, ewig dein.
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